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WeGebAU (Förderung der Weiterbildung 
Geringqualifizierter und beschäftigter älterer 
Arbeitnehmer/-innen in Unternehmen)

Im Fokus des erstmals 2006 aufgelegten, seit April 2012 
entfristeten Programms steht eine Anschubfinanzierung 
für die Weiterbildung von Beschäftigten, insbesondere 
in kleinen und mittleren Unternehmen, und von gering 
qualifizierten Beschäftigten, um ihnen zusätzliche Quali-
fikationen für den Arbeitsmarkt zu verschaffen und ihre 
Beschäftigungschancen und Beschäftigungsfähigkeit zu 
erhalten bzw. zu erweitern. 

Das Programm WeGebAU bietet als Möglichkeiten der 
finanziellen Unterstützung Zuschüsse zu Weiterbildungs-
kosten und einen Arbeitsentgeltzuschuss für weiterbil-
dungsbedingte Ausfallzeiten sowie eine Pauschale zu den 
Sozialversicherungsbeiträgen (§ 82 SGB III). Der Umfang 
der jeweiligen Förderungen hängt von zahlreichen Fak-
toren ab, wie Betriebsgröße und Alter der Beschäftigten 
→ Schaubild B3.1-3.

Im Rahmen des Gesetzes zur Sicherung von Beschäfti-
gung und Stabilität in Deutschland (Konjunkturpaket 
II) wurden die Förderungsmöglichkeiten befristet bis 
31.12.2010 um die Personengruppe der Arbeitneh-
mer/-innen erweitert, deren Berufsabschluss mit einer 
Ausbildungsdauer von mindestens 2 Jahren mindestens 
4 Jahre zurückliegt und die in den letzten 4 Jahren nicht 
an einer mit öffentlichen Mitteln geförderten berufli-
chen Weiterbildung teilgenommen haben. Nach einem 
Rückgang der Eintritte um ca. 70% von 102.450 im Jahr 
2010 auf 29.029 im Jahr 2011 und weiter auf 18.404 
Förderungen im Jahr 2012, der insbesondere auf den 
Wegfall der Fördergrundlage für qualifizierte Beschäftig-
te zurückzuführen war, sind die Zugänge in den letzten 
5 Jahren wieder leicht angestiegen und lagen 2017 bei 
30.628 Zugängen → Schaubild B3.1-4.

Initiative zur Flankierung des Strukturwandels 
(IFlaS) und Initiative Zukunftsstarter

Mit IFlaS wird gering qualifizierten Arbeitslosen und 
Wiedereinsteigenden ermöglicht, einen anerkannten 
Berufsabschluss oder eine zertifizierte Teilqualifikation 

Schaubild B3.1-4: Sonderprogramm „WeGebAU“ - Zugang und Bestand 2008 bis 20171
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2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017

            Zugang FbW 33.397 65.311 87.641 21.823 12.012 12.022 14.354 14.860 14.901 19.493

            Zugang Arbeitsentgeltzuschuss 28.571 36.579 14.809 7.206 6.392 7.162 8.387 8.749 9.281 11.135

            Bestand FbW 8.787 17.347 29.272 27.107 9.670 9.743 11.705 14.096 15.393 17.484

            Bestand Arbeitsentgeltzuschuss 7.544 11.730 8.108 6.658 6.121 7.026 8.730 11.184 13.256 14.543

1  Wird die Teilnahme an einer Weiterbildungsmaßnahme sowohl mit der Übernahme der Weiterbildungskosten nach §§ 77 ff. SGB III als auch mit der Gewährung eines 
Arbeitsentgeltzuschusses an den Arbeitgeber nach § 235c SGB III gefördert, wird sie hier je Förderung und damit doppelt ausgewiesen. 
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